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Mitglieder Information!
Fischgängigkeit von Gewässern

Jugend – Anangeln am 14.04.2013

„ Petri Heil“  Gerhard zum Riesenkarpfen

Pfingsten 2013 – Motto  Wasser & Freizeit
Verbandsfischen Hess.- Fischerverband, Mainz-Kostheim
Terminkalender Mai  2013
   

Zum Geburtstag gratulieren wir:
Joel Heise			   05.05
Magarete Börschinger	 12.05
Helmut Schmitt 		  18.05
Todd Hinz			   21.05
Ingo Vaisnys			   23.05
Murat Röth			   26.05
Werner Scherer 		  27.05
Klaus-A. Steinert 		  31.05



Fischgängigkeit von Gewässern 
 
Fische wandern innerhalb eines Fließgewässers, um optimale Bedingungen für 
Fortpflanzung, Nahrungsaufnahme oder Lebensraum zu suchen. Künstliche  
Querbauwerke wie Wehre, Flusskraftwerke, oder Schwellen behindern die freie 
Fischwanderung. Bauliche Maßnahmen wie Fischauf- und Fischabstiegshilfen 
ermöglichen die Wiederherstellung der Fischgängigkeit entlang eines Gewässers. 
 
Im Laufe seines Entwicklungszyklus unternimmt der Fisch zahlreiche Wanderbewegungen 
entlang eines Bach- oder Flusslaufes, manchmal über große Distanzen. 
 
 
Die Bewegungen flussauf- und flussabwärts haben verschiedene Funktionen: 
  
 ◦ Wanderung zwischen Lebensräumen: Nahrungssuche, Wachstumszone, Ruhe-  
    und  Schutzzone. 
 ◦ Fortpflanzungswanderung: Bewegung zu den Laichplätzen 
 ◦ Überwinterungswanderung: Bewegung zu Zonen mit größeren Tiefen, um dort 
    den Winter zu verbringen. 
 ◦ Passive oder kontrollierte Abwärtswanderung infolge von natürlichen oder 
    künstlichen Störungen des Lebensraums. 
 ◦ Kompensationswanderung: Aktive Bewegung zur Wiedereroberung oben gelegener 
    Gebiete. 
 ◦ Ausdehnungswanderung: Besiedlung neuer Lebensräume. 
 
Das Überleben einer Fischpopulation hängt stark von den Wanderungsmöglichkeiten entlang 
des Hauptflusses und seiner Nebengewässer ab. Die Wiederherstellung der freien 
Fischwanderung entlang von stark verbauten Wasserläufen ist daher ein wesentlicher Beitrag 
für die Erhaltung zahlreicher Fischarten. 
 
 
Maßnahmen zur Wiederherstellung der Fischgängigkeit. 
 
Die Wiederherstellung des Fischaufstiegs kann mit Hilfe von technischen Werken 
( wie z. B. Beckenpass, Schlitzpass, Fischlift usw. ) oder durch naturnahe Lösungen 
( Umgehungsgewässer ) realisiert werden. 
 
Bei Wanderungen flussabwärts ( Fischabstieg ) unterstützen bauliche Maßnahmen die Fische 
beim Überwinden von Hindernissen und verhindern gleichzeitig Verletzungen. Beispiele sind 
Rechen oder Abschirmungen, Leitsysteme zur Lenkung von Fischen an einen sicheren Ort. 
 
Wissen über das Wanderverhalten einzelner Fischarten ist daher unabdingbar, um Fischwege 
bedürfnisgerecht anzulegen. 
 
 
Euer Presseteam 



 
Anangeln der Jugend am 13. April 2013 

 
 
Wegen der schlechten Wettervorhersage wurde das Anangeln vorsorglich auf das 
Vereinsgelände Steinertswiesen verlegt. Sieben waren geladen, Fünf sind gekommen. 
Nach der Auslosung nahm jeder seinen Platz am unteren Teich ein. Pünktlich um 13:00 Uhr 
begann das Angeln. Trotz des vielfältigen Köderangebotes und geduldigem Wartens blieb der 
Erfolg aus.  L E I D E R !!! 
 

 

 
 
Gegen Ende gab es noch eine SUPERDICKMANNs-Runde, gespendet vom Geburtstagskind 
Aaron. 
 
Der nächste Termin ist der 27. April 2013. Dabei wird zusammen mit Herrn Schepp die Flora 
um den Waldbach erforscht. Leider wegen schlechtem Wetter abgesagt. 
 
Am 25. Mai um 15:00 Uhr lädt die Jugendabteilung alle Mitglieder zur Waldbachbegehung 
mit Herrn Heinz Wollbeck (Vorsitzender des Vogelschutzvereins) ein. Dies ist eine gute 
Möglichkeit, die Vogelwelt entlang des Waldbaches kennen zu lernen. Treffpunkt  ist das 
Rückhaltebecken. 
 
Bis dahin „Petri Heil“! 
 
 
Eure Jugendwarte 



 
 

Petri Heil    Gerhard !!! 
 
 

 
Dieser schöne, kapitale 11,5 kg schwere Spiegelkarpfen ging Gerhard  am 
15. April am Rückhaltebecken an den Haken. 
Ist der nicht wunderschön anzusehen! 
 
 
 
 
 



Pfingsten 2013 
 
Für die Gestaltung des Rimbacher Pfingstmarktes fand durch den Rimbacher 
Verkehrsverein am 18.04.2013 im Gasthaus Krone eine Veranstaltung zur  
Gestaltung des Pfingstmarktes statt. 
Teilnehmer durch den ASV: Edgar und Klaus. 
Das Motto für den Pfingstumzug lautet: 

Wasser ist zum Waschen da…. auch zum(?!) kann man es benutzen 
Das bedeutet für unseren Pfingstwagen, daß Motiv WASSER & FREIZEIT 
Die Ladefläche des Wagens stellt einen See dar. Darauf ein Segelboot oder 
Fischerkahn mit einem Kapitän und Mannschaft beim Angeln. 
Als Kulisse im Hintergrund eine Urlaubslandschaft. 
Die dazu gehörige Fußgruppe kommt aus dem Gemeindekindergarten. 
Ort und Zeitpunkt am Pfingstsonntag 19.05.2013 sind geblieben. 
Also, liebe Mitglieder helfen und mitmachen bei der Gestaltung, damit 
auch diesmal der Pfingstwagen ein voller Erfolg wird. 
 

Verbandsfischen der Hessischen Fischer 
Der Verband der Hessischen Fischer lädt zum gemeinsamen Angeln 
am 04. Mai 2013, 12:00 Parkplatz Mainspitze am Rhein und Main 
bei Mainz-Kastel (M.-Kostheim) ein. 
Meldet Euch- sind noch Plätze frei. 
 
                                                                       
Terminkalender –  Mai  2012 
 
04.05. 2013    Arbeitseinsatz Hütte/Wald                          09:00 – 12:00 
16.05. 2013    Stammtisch – Vereinshütte                         18:00  
18.05. 2013    Arbeitseinsatz Pfingstwagen                       09:00 – 12:00                  
19.05. 2013    Teilnahme am Pfingstmarkt                  ca. 13:00 
21.05. 2013    Presse, Uhlandstr. 06                                   15:00 
25.05. 2013    Angeln RHB                                                13:30 – 17:00  
 
Jugend  
04.05.2013   Arbeitseinsatz Hütte / Wald                          09:00 – 12:00 
11.05.2013    Angeln  RHB                                               13:30 – ca.17:00     
18.05.2013    Arbeitseinsatz Pfingstwagen                        09:00 – 12:00 
19.05.2013   Teilnahme am Pfingstmarkt                      ca.13:00 
25.05.2013   Waldbachbegehung – Treff  RHB                 15:00 –  


